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2 INFORMATION ZU UNTERLAGEN   

Die folgenden Anweisungen führen Sie durch die gesamte Dokumentation.  Wir haften nicht für 

Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anweisungen entstehen. 

1. Bestanteil der Dokumentation  

Für den Betreiber der Einrichtung:  

ƀ Bedienungsanleitung für die Ladestation   

Für den Servicetechniker:  

ƀ Montage- und Einstellungsanleitung für die Ladestation  

ƀ Anweisungen zur regelmäßigen Servicekontrolle  

2. Archivierung der Unterlagen  
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Übergeben Sie diese Installationsanleitung und die gesamte zusammenhängende Dokumentation, 

sowie die eventuell benötigte Hilfsmittel dem Betreiber der Ladestation. Dieser bewahrt sie so auf, 

damit die Anleitungen und Hilfsmittel bei Bedarf zur Verfügung stehen.  

3. Verwendete Symbole  

Nachfolgend werden die im Text angeführten Symbole erklärt:  

 

Unmittelbare Lebensgefahr  

 

Gefahr schwerer Verletzungen  

 

Gefahr leichter Verletzungen   

 

 

Risiko von Sachschäden  

 

 

 Symbol für nützliche Hinweise und Informationen  

 

 

2.1 ANWEISUNGEN FÜR TRANSPORT    

 

Vorsicht! 
Gefahr der Beschädigung von Ladekabel-Endverschlüssen!  
 

¶ Achten Sie darauf, dass die Ladekabel-Endverschlüsse beim Transport am Chassis befestigt und 
mit einem Schutzelement versehen sind. 

 

Vorsicht!  
Gefahr der Beschädigung der Ladestation! 
Die Steuerelektronik der Ladestation ist empfindlich gegenüber leitfähigen 

Staubpartikeln und Feuchtigkeit. 

Transportieren Sie die Ladestation immer vollständig montiert. 

 

Die Ladestation wird in einer Verpackung geliefert.  

¶ Transportieren Sie die Ladestation zum Aufstellungsort. Während des Transports sollte die 

Station in ihrer Schutzverpackung bleiben.  
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3 CHARAKTERISTIK DES ERZEUGNISSES 

OlifeEnergy Doublebox ist eine IEC 61851-konforme Ladestation für Elektrofahrzeuge. Die Station ist 

ein elektrisches Gerät. Der Anschluss muss von einer qualifizierten Person entsprechend der 

geltenden gesetzlichen Vorschriften vorgenommen werden. Für einen sicheren Betrieb muss die 

Gebrauchsanweisung beachtet werden. Bei Nichtbeachtung der Gebrauchsanweisung besteht ein 

Risiko von Verletzungen oder Schäden. Die Ladestation kann zwei Elektrofahrzeuge auf einmal ein- 

bis dreiphasig (je nach 230/400-V-Anschluss) mit Wechselstrom von 6 - 32 A laden.  

Der Ladezyklus kann automatisch gestartet werden, nachdem das Fahrzeug angeschlossen ist, oder 

durch Autorisierung mit einem RFID-Chip. Das RFID-Lesegerät ist in der Station enthalten. 

Der Ladevorgang kann vollständig von einem externen System gesteuert werden, das das ModBus 

RTU-Protokoll über die RS485-Sammelleitung verwendet. Neben der ModBus RTU kann die 

Ladeleistung der Station auch über ein 0 - 10 V Analogsignal gesteuert werden. Für die dynamische 

Steuerung der Ladeleistung aufgrund des Verbrauchs oder der Erzeugung (PVE, Kraft-Wärme-

Kopplung, ...) verwenden Sie die OlifeEnergy Smartmeter-Einheit. 

In der SMART-Variante kann die Station über den OlifeEnergy-Cloud-Service oder das OCPP-Protokoll 

teilweise oder vollständig von einem Remote-Server aus gesteuert werden. 

 

4 ANSCHLUSS DER LADESTATION OLIFEENERGY DOUBLEBOX 

Die Ladestation wird an eine feste Installation angeschlossen, sie ist nicht mit einem beweglichen 

Zuleitungskabel ausgestattet. Handelt es sich um eine öffentlich zugängliche Ladestation, muss die 

vorgeschaltete Installation über einen Überspannungsschutz nach EN 33 2000-7-722 verfügen. In der 

Station ist schon installiert, wie folgt:  

¶ 2x Leistungsschutzschalter 3 x 32 A, Auslösecharakteristik B 

¶ 2x Fehlerstrom-Schutzschalter, Typ A  

¶ 2x Gerät für die Detektion der Gleichstromkomponente laut EN 62196 

Der folgende Schaltplan zeigt die empfohlene Schaltung einer Station OlifeEnergy Doublebox laut 

2{b 61851-1 ed.3. 

 

Abb. 1: Empfohlene Schaltung  
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F1 ï Leistungsschutzschalter 3x63 A, mit Auslösecharakteristik B 

 

 

Hinweis! Die Schaltung kann von den nationalen oder örtlichen Vorschriften leicht 

unterscheiden. Besprechen Sie die Schaltung immer mit einem örtlichen Revisionstechniker 

oder mit dem Projektanten. 
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4.1 ABMESSUNGEN 

Abb. 2: Abmessungen von Doublebox Olife Energy2x 22 kW 
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5 INSTALLATION 

5.1 GESAMTE ÜBERSICHT  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

!ōōΦ мΥ wƻȊƳŠǊȅ 5ƻǳōƭŜōƻȄǳ hƭƛŦŜ 9ƴŜǊƎȅ нн ƪ² 

Abb. 3: Ubersicht der Komponente von Doublebox 
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5.2 ÜBERSICHT DER VERBINDUNGSSTECKER  

5.3 LIEFERUMFANG 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

Stk. Ladestation olife Energy AC-22 kW 

1 OlifeEnergy Doublebox 2x22kW  

2 Ladekabel, Typ 1/2 oder Steckdose 

4 Dichtung-Unterlegscheibe 

2 RFID Karte 

1 Installationsanleitung 

Verbindungs-
stecker für RFID 
4te4ku 

Verbindungsstecker 
für Schloss der 
Steckdose 

LED 
Anzeige 

Anschluss des 
drahtlosen  Moduls 

UART 

DIPSWITCH 

Terminator 
23τψυ ρςπ Џ 

Verbindungsstecker 
für Smartmeter / 
RS485  Analogeingang 

0 ɀ 10 V 
Anschluss der 
Netzplatinen 

Anzeige-LED 

Abb. 4: Verbindungsstecker der Netzplatine 
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5.4 AUFLISTUNG DES MATERIALS ZUR MONTAGE DER LADESTATION  
 

Material/Werkzeuge Größe Beschreibung 

Torx-Schraubendreher (bzw. Bit für 

Akkubohrmaschine 

T20 
 

Flach-Schraubendreher (bzw. Bit) 5 
 

Verbindungsmaterial (am besten mit einem 

Imbus- oder Torxkopf) und Werkzeuge zur 

Befestigung an die Wand  oder zur 

Verankerung der Säule zum Unterbau 

  

Optionen ς Richtwaage, Bleistift, Maßband, 

Bohrmaschine  

  

 

5.5 MONTAGE DER LADESTATION 

 

Gefahr! 
Eine unsachgemäße Installation kann zur Gefährdung von Personen oder zu 
Sachschäden führen!  

Mögliche Gefahr von Personen- und Sachschäden an der Ladestation, wenn diese ohne die 
vorgeschriebenen Anweisungen montiert wird. 

Vorsicht! 

Gefahr der Beschädigung von Steuerelektronik der Ladestation! 

Vermeiden Sie bei der Installation der Ladestation jeglichen Kontakt von Flüssigkeiten und leitenden 

Gegenständen mit dem Innenteil der Steuerelektronik. Dies könnte zu einer Verschlechterung oder 

einer leitenden Verbindung zwischen den Kontakten führen, was einen Kurzschluss an der 

Anschlussstelle oder eine Beschädigung der Station zur Folge haben könnte. 

 

¶ Bei der Installation ist immer die Anleitung zu beachten 

 

Im folgenden Abschnitt werden die einzelnen Schritte zur Installation der Ladestation 

beschrieben. Wenn Sie die Reihenfolge der Schritte einhalten, gewährleisten Sie eine 

sichere Installation der Ladestation. 

 

SCHRITT 1: Trennen der Stromversorgung und Überprüfung der Spannung 

Trennen Sie vor der Installation das Netzkabel vom Stromnetz. Prüfen Sie, ob das Netzkabel 

spannungsfrei ist 
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SCHRITT 2: Öffnen der Frontabdeckung 

¶ Lösen Sie die 6 Schrauben und entfernen Sie die Frontabdeckung wie in der folgenden 

Abbildung gezeigt: 

 

 

  

Montagewerkzeuge 

Größe Typ 

T20 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHRITT 3: Montage von Doublebox: 

An die Wand 

¶ Zeichnen Sie 4 Löcher für Befestigung der Doublebox an der Wand, gemäß der Abmessungen 

in Abb. 5. 

¶ Bohren Sie die 4 Löcher. 

¶ Wählen Sie dann je nach Art des Untergrunds die geeignete Befestigungsmethode (Dübel, 

Gewindestangen  ∑8 ς 10 mm, etc.)  

¶ Befestigen sie die Ladestation zum Untergrund über die Dichtung-Unterlegscheiben der 

Schraubenköpfe. 

 

Achtung! Vergessen Sie nicht die Dichtungs-Unterlegscheiben, die Bestandteil 

der Lieferung sind, zu verwenden. 

 

Verwenden Sie Unterlagen (in der Lieferung nicht enthalten), um die 

Unebenheiten auszugleichen. 

 

Abb. 5: Entfernung der Abdeckung 
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Abb. 6: Abmessungen der Doublebox-Rückseite 

 

Dichtungsunterlagen 

Montagelöcher 

otvory 

72,5 72,5 200 

Abb. 7: Beispiel der Doublebox-Montage an die Wand 
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An die Säule 

¶ Am Aufstellungsort sind ein Betonsockel und Verankerungselemente von max. ∑ 15 mm für 

die Station vorzubereiten, wie in der folgenden Abbildung dargestellt. Führen Sie die Stark- 

und Schwachstromkabel durch die Mitte des Fundaments, so dass sie durch das markierte 

Loch (40x35 mm) in die Station geführt werden können. Das Verankerungsmaterial und die 

Zuleitung sind nicht im Lieferumfang der Station enthalten.  Befestigen Sie der Kopf (1) mit 

Schrauben (5) und Unterlegscheiben (3 und 4) an die Montagesäule.  

 

Unterteil der 

Montagesäule 

sloupku 

Eingansloch für 

Kabel  

Abb. 8: Abmessungen der Säule  
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SCHRITT 4: Durchziehen des Zuleitungsspeisekabels und des Netzwerkskabels 

   

¶ Ziehen Sie den Zuleitungsspeiseleiter durch die untere mittlere Durchführung durch, siehe 

Abb. 9.  

¶ Besitzen Sie die Variante Doublebox Smart, ziehen Sie das Netzwerk(Ethernet)kabel durch 

die mittlere Durchführung durch. 

 

 

Um das Zuleitungsspeise- oder Netzkabel zuführen zu können, muss man die Blindkappe 

entfernen. Um diese zu entfernen, drücken Sie auf den Rand der Blindkappe, wodurch sie 

herausgebrochen wird. Falls nicht, klopfen Sie auf ihren Rand mit einem 

Schlagschraubendreher oder mit einem Hammer 

 

Öffnung für 

Zuleitungsspeiseleiter  

Netzwerk(Ethernet)-

kabel 

Abb. 9: Vordere Seite der geöffneten Doublebox 
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SCHRITT 5: Anschluss der Netzwerkleiter 

Der maximale mögliche Querschnitt der Zuleitung beträgt 25 mm2 

 

TN-S 

¶ Schalten Sie die Zuleitungsleiter im TN-S-Netzwerk wie in der folgenden Abbildung 10 

gezeigt.  
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TN-C 

¶  Schalten Sie die Zuleitungsleiter im TN-C-Netzwerk wie in der folgenden Abbildung 11 

gezeigt. 

 

 

Abb. 11: Schaltung der Zuleitungsleiter im  TN-C-Netzwerk 

 

SCHRITT 6: Anschluss des Daten(Ethernet)-UTP-Kabels/GSM Modems 

 

Abb. 10: Schaltung der Zuleitungsleiter imi TN-S-Netzwerk  






































